
am 15. Juli um 11.15 Uhr startet die Lufthansa in Hamburg in 
eine neue Ära: Ein Airbus 321 fliegt zum erstenmal mit soge-
nanntem Biosprit im Tank. Die deutsche Airline hat damit welt-
weit die Pionierrolle übernommen. Ein halbes Jahr lang testet 
sie im Linienverkehr zwischen der Hansestadt und Frankfurt 
am Main ein Gemisch aus Kerosin und Pflanzenölen. 

Damit will die Lufthansa ihrem enormen Spritverbrauch einen 
grünen Anstrich verpassen. 30 Millionen Liter Kerosin auf 
Erdölbasis verbraucht sie pro Tag und bläst dabei massenhaft 
klimaschädliche Emissionen in die Atmosphäre. Burnfair – 
gerecht verbrennen – nennt die Kranich-Linie ihr Pilotprojekt, 
das vom Bundeswirtschaftsministerium mit 2,5 Millionen Euro 
Steuergeldern gefördert wird. 

Doch gerecht oder gar klimaschonend ist an diesem Projekt 
nichts. Denn der pflanzliche Treibstoff soll aus Palm- und Jatro-
phaöl bestehen. Beide Öle stammen von Plantagen, für die  in 
den Tropenwaldländern die Natur zerstört wird und Menschen-
rechte nichts gelten.

Pflanzenöle im Kraftstoff sind nicht geeignet, das 
Klima zu schonen – im Gegenteil. Das belegen unter 
anderem gleich vier neue Expertenstudien, die die EU 
in Auftrag gegeben hat. Darin steht unter anderem: 
„Biodiesel aus asiatischem Palmöl, aus südamerikani-
schem Soja und europäischem Raps haben alle insge-
samt größere schädliche Auswirkungen auf das Klima 
als herkömmlicher Diesel.“

Wie viele Studien brauchen Politiker und Konzerne noch um zu 
begreifen: Wenn man Treibstoffe aus Pflanzen gewinnt, heizt 
man das Klima an, weil für die Plantagen Wälder und Savannen 
gerodet werden. Man vertreibt Millionen von Menschen, rottet 
Tier- und Pflanzenarten aus und vergiftet Böden und Gewässer 

mit Pestiziden. Man verschärft den Hunger in der Welt, weil auf 
den Ackerflächen Energie- statt Nahrungspflanzen wachsen.

Die Lufthansa schlägt alle wissenschaftlichen Studien in den 
Wind. Und spätestens nach ihrer Testphase werden die anderen 
Fluglinien nachziehen. 

Bitte informieren Sie Ihre Kunden über die verhee-
renden Auswirkungen von Agrosprit. Und setzen Sie 
sich dafür ein, dass weder die Lufthansa noch andere 
Fluglinien mit Pflanzenölen fliegen.

Informationen und Aktionen zum Thema finden Sie unter
www.regenwald.org
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